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Agaricus bohusii Bon gehört zu den seltensten Arten der Gattung Agaricus in Europa. 
M o s e r (1978 , 1983) und W a s s e r (1980) z . B. berücksichtigen ihn nicht. Seine 
Nomenklaturistkompliziert(Bohus & Babos 1977, Babos 1980, Hlavacek 
1982). Früher wurde er oft als Synonym anderer Agaricus-Arten angesehen, so der Kollek
tivspecies A. elvensis Berk. & Br. Der nach vieljährigen Forschungen über diese Art von 
H 1 a v a c e k (1982) vorgeschlagene Name A. caespistipes muß als nomen invalidum an
gesehen werden, weil er die Typuslokalität und den Aufbewahrungsort des Typus nicht 
angab . 

S z c z e p k a fand A. bohusii am 16.9.1982 in Jaworze bei Bielsko-Biafa am Rand eines 
Laubwaldes auf dem Berg Miynska Kepa: unter einer mächtigen alten Ainus glutinosa 
und unter alten Ahornen (Acer platanoides, A. pseudoplatanus) fanden sich drei Büschel 
von Fruchtkörpern; einmal mit 7, dann mit 9, zuletzt mit 3 Fruchtkörpern; in der Nähe 
des ersten Büschels wuchs noch ein kleineres , junges Exemplar. Als S z c z e p k a diesen 
Fruchtkörper behutsam ausgrub, fanden sich weitere , noch sehr junge Fruchtkörper mit 
Hutdurchmessern von 3- 6 mm an seiner Stielbasis. 

Die Stiele aller Fruchtkörper steckten in einer knollenartigen, kompakten, weißlichen 
Myzelmasse mit einem großen Anteil Erde. Diese Gebilde waren von ± kugeliger Gestalt 
und ähnelten dem „Sklerotium" von Grifolafrondosa. Am 18.8.1983 grub M. S z c z e p k a 
an einer zweiten Lokalität, in der alten Parkanlage in Jaworze , drei Büschel Fruchtkörper 
des A. bohusii aus, die unter einer alten Eiche (Quercus robur) wuchsen . Ein Büschel 
zählte über 20 Exemplare, ein zweites weniger, ein drittes nur 3 junge Fruchtkörper, an 
deren Stielbasis aber die Primordien von mehreren weiteren Exemplaren ansaßen . Alle 
Fruchtkörperbüschel entstanden im Bereich des weißen, festen Myzels . 

Morphologische Strukturen dieses Typus waren bisher weder bei Agaricus bohusii noch 
anderen Agaricus-Arten angegeben worden . In der Familie der Agaricaceae werden 

* Im Auftrag der Autoren von der Schriftleitung gefertigte Kurzfassung. Originalfassung eingegangen 
am 25.11.1983 
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„Sklerotien" von Squamanita paradoxa (A. H. Sm. & Sing.) Bas und Leucocoprinus 
bresadolae (Schulz.) Wasser (W a s s e r 1980) gebildet. Trotz sehr genauer Beschrei
bung und Zeichnung der Exemplare und Büschel finden sich weder bei B o h u s & 
Ba b o s (1977), Ba b o s (1980) noch bei H 1 a v a c e k (1982}1nformationen über 
diese morphologische Struktur. Wir haben auch ältere Literatur (des 20. und 19. Jahr
hunderts) berücksichtigt, aber nirgends über solch knollenartige Myzelanhäufungen die
ser Art etwas gefunden. 

Das Vorkommen von Fruchtkörpern auch während langdauernder Trockenheit (so im 
September 1982 und August 1983 in den schlesischen Beskiden und Umgebung, d. h. 
Jaworze) ist wohl durch diese kompakte Myzelmasse, die „Sklerotien", zu erklären. 
Die Fruchtkörperbüschel wachsen sehr schnell und werden sehr schwer (nach H 1 a v a
c e k, 1982, über 2 kg), und wie man beobachten konnte , wenn man verschiedene Wachs
tumsstadien der Büschel verglich, führen die sich entwickelten Fruchtkörperbüschel zu 
einer teilweisen Schrumpfung und zu lockerer Struktur der Myzelkonzentrationen. 

Agaricus bohusii sollte wegen seiner Seltenheit, seiner von anderen Agaricus-Sippen ab
weichenden Entwicklungsbiologie und seines wissenschaftlichen Wertes wegen geschützt 
werden. Er ist ein schmackhafter Pilz, und man sollte Versuche unternehmen, ihn zu 
züchten. 

Wir danken Herrn Doz. Dr. habil. W. W o j e w o da (Krakow) für die Erörterung von 
Nomenklaturproblemen, der morphologischen Terminologie , und für einige Anmerkun
gen zum Manuskript. 

Anmerkung der Schriftleitung: Agaricus bohusii ist in der BR Deutschland bisher nicht 
nachgewiesen worden. 
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Mycena bulbosa, Nordbayern, MTB 5534 (bei Coburg, 9.9.1983) - Aufnahme H. Bender 

Sphacelia typhina (= Konidienstadium) Epichloe typhina (= Ascusstadium) 
links vollreif 
rechts mit der Larve von Phorbia phrenone 
Aufnahme F. Glöckner 
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